
  
Die Friedrich-Ebert-Stiftung ist eine gemeinnüt-
zige, private und kulturelle Einrichtung, die den 
Ideen und Grundwerten der sozialen Demokratie 
verpflichtet ist. Sie ist die älteste politische Stiftung 
in Deutschland. Gegründet wurde sie 1925 im 
Vermächtnis Friedrich Eberts, des ersten  
demokratisch gewählten Reichspräsidenten. 
www.fes.de 
 
Das BayernForum ist das Regionalbüro der Politi-
schen Akademie der Friedrich-Ebert-Stiftung in 
München und Südbayern. Dem Leitbild der  
Friedrich-Ebert-Stiftung entsprechend trägt das  
BayernForum zur Förderung der Sozialen Demo-
kratie bei und unterstützt mit seinen Bildungsan-
geboten die demokratische politische Kultur in der 
Region. 
www.bayernforum.de 
 
 
Bitte melden Sie sich und weitere Interessier-
te mit beiliegender Karte an. Wenn Sie keine 
weitere Nachricht erhalten, gilt Ihre Anmel-
dung als bestätigt. Sollten Sie kurzfristig ver-
hindert sein, bitten wir dringend um telefoni-
sche Absage – es gibt immer eine Warteliste! 
 
 

 
 
 

Eine Anfahrtsbeschreibung/ einen Routenplaner 
zur vhs Starnberg (in unmittelbarer Nähe des  
S-Bahnhofs Starnberg) finden Sie unter: 
www.vhs-starnberger-see.de

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
  

 
 

 

 
Bürgerhaushalt  

 
 
 

ein Instrument zur Beteiligung 
der Bürgerschaft an der Planung 

des kommunalen Haushalts 
 

Konzept – Praxisbeispiele – Nutzen 

  
 

 
 

 
 

 
 08. Juni 2010  

19.00 Uhr 
vhs Starnberg 
Bahnhofplatz 14 
82319 Starnberg 
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Bürgerhaushalt 
 

 
Was können, ja was müssen Kommunen 
tun, wenn die Einnahmen nicht mehr rei-
chen um eigene Schwimmbäder, Sporthal-
len und Bibliotheken zu finanzieren, sozia-
le und kulturelle Einrichtungen zu unter-
stützen oder Zins- und Tilgung  für kom-
munale Bauprojekte zu tragen?   
 
Haushaltssperren und Sparmaßnahmen 
müssen begründet und nachvollziehbar 
vermittelt werden, wenn die kommunalen 
Parlamente die Bürgerschaft aktiv an der 
Gestaltung der Zukunft beteiligen wollen. 
 
Im  neuen Leitbild „Bürgerkommune“ 
kommt den Bürgern und Bürgerinnen,  
zivilgesellschaftlichen Organisationen und 
lokaler Wirtschaft neben Politik und Ver-
waltung eine partnerschaftliche Rolle als 
Mitgestalter zu.  
Ein gelingendes Miteinander fördert und 
integriert Wissen, Kompetenzen und  
Engagement der Bürgerschaft als eine we-
sentliche Ressource des Gemeinwesens. 
 
Der Bürgerhaushalt ist ein Verfahren, um 
mit Bürgern und Bürgerinnen das Herz-
stück der Kommunalpolitik, die Haushalts- 
und Finanzplanung, zu erörtern. 
 

 
 
 

 

 

 
 

Programm 
 
 
19.00  Uhr Begrüßung 

Horst Schmidt, BayernForum  
Tim Weidner, Kreisrat Starnberg 

 
 
19.15  Uhr Bürgerhaushalt –  

ein Instrument zur Beteiligung 
der Bürgerschaft an der  
Planung des kommunalen 
Haushalts 

  Thomas Ködelpeter,  
Ökologische Akademie e.V.,  
Linden 

 
  

20.15  Uhr Arbeitsgruppen 
 
 
21.00 Uhr Plenum 

Präsentation der Arbeitsgruppen 
Diskussion zum weiteren  
Vorgehen 

 
 
 
21.30  Uhr Ende 
 
 
 
 
 
 
 

BayernForum der Friedrich-Ebert-Stiftung  
Prielmayerstr. 3, 80335 München 

Tel. (089) 51 55 52 40 Fax (089) 51 55 52 44 
E-Mail: bayernforum@fes.de 

www.bayernforum.de 

Anmeldung 
Hiermit melde ich mich verbindlich an für die Veranstaltung 
 

„Bürgerhaushalt“ am 08.06.2010 in Starnberg 

 (Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen!) 

Nachname: 

Vorname: 

Geburtsjahr:  

Straße:  

PLZ/Ort:: 

Tel./Fax:. 

E-Mail:  

ausgeübter Beruf / ehrenamtliche Funktion: 
 

Ich erkläre mich einverstanden, auch – per Fax – per E-Mail – 
(nicht Zutreffendes streichen) Informationen und Einladungen zu 
erhalten. 
Datum, Unterschrift:  
 

 
Begleitperson: (bitte Namen und Adresse angeben) 
 
 
 
 
 
Senden Sie bitte weitere Einladungen auch an: 
 

 
 
Wir bitten ums schriftliche Anmeldung  mit dieser Karte oder 
 Tel.: 089-515552-40  oder Fax: 089–515552-44  oder 
 E-Mail: bayernforum@fes.de  oder Internet: www.bayernforum.de 
Wenn Sie keine weitere Nachricht erhalten, gilt Ihre  
Anmeldung als bestätigt. 
Bei Verhinderung bitten wir dringend um telefonische  
Absage.  


	Bürgerhaushalt
	Konzept – Praxisbeispiele – Nutzen
	Programm
	Geburtsjahr:
	ausgeübter Beruf / ehrenamtliche Funktion:

